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25. APRIL 2005

rallye21- Die Schweizer Effizienzmeisterschaft in Basel 17. und 18. Juni

Viel Prominenz für eine moderne Mobilität


Wer sich ein energieeffizientes Fahrzeug anschafft und zudem eine energiesparsame Fahrweise angewöhnt, kann die eigene CO2-Bilanz um einiges verbessern. Die rallye21 – ein Anlass im Rahmen des Energieforum sun21 -  zeigt diese beiden Aspekte mit viel Prominenz und einem attraktiven Rennmodus. Und wirbt damit für eine moderne Mobilität. Nicht der schnellste, sondern der sparsamste gewinnt. Mit dabei sind u. a. Sina, Mona Vetsch, Achille Casanova, Pippo Pollina oder die Nationalrätin Evi Allemann. Sie fahren mit über 300 anderen Teams in modernen und energieeffizienten Autos um die Wette. Die Fahrzeuge werden von Unternehmen zur Verfügung gestellt, die in diesem Bereich zu den Pionieren gehören.

Moderne Autos sind nicht nur sparsamer und leiser sondern auch richtig attraktiv geworden. Sogar die SUV-Klasse hat mit dem neuen Lexus RX 400 Hybrid nun einen echten Sparfuchs (Normverbrauch von gerade 8.1 l /100km). Aber nicht nur das Auto macht’s. Wer flüssig, stressarm und intelligent fährt, kann gerade mit nicht mehr so neuen Modellen den Verbrauch ohne weiteres um 10-15% senken, spart damit Geld und schont die Umwelt.

Unternehmer als Pioniere

An der rallye21 wird in unterschiedlichen Wettbewerbskategorien gestartet: Unternehmen, Prominente, Familien u.a. Gefahren wird mit Erdgas-, Hybrid- und Elektroautos und sparsamen Benzinern. Es gewinnt in jeder Kategorie, wer auf der Strecke von 10 km am wenigsten Energie verbraucht. Elektrobikes sind ebenfalls mit von der Partie sowie 20 ElektromobilfahrerInnen – Pioniere der ersten Stunde – aus der ganzen Schweiz. 

Grundsätzlich stehen nur Fahrzeuge zur Verfügung, die besonders energieeffizient sind und heute vorbildlich wenig Schadstoffe und Treibhausgase ausstossen (gemäss Energieetikette des Bundesamtes für Energie und VCS Auto-Umwelt-Liste).

Die Fahrzeuge werden von Unternehmen zur Verfügung gestellt, die in diesem Bereich zu den Pionieren gehören.  Die Industriellen Werke Basel führen seit langem eine Gas-Fahrzeugflotte für ihre MitarbeiterInnen. Bei der Kompogas AG fährt jedes Fahrzeug, vom 40 Tonnen Schwertransporter bis hin zum kleinen Fiat mit dem aus Grünabfällen gewonnenen Kompogas. 

An der rallye21 sind auch gasbetriebene Lastwagen und ein modernster Erdgasbus in einer Showkategorie zu sehen. Als erstes Schweizer Unternehmen wandelt die Migros Zürich ihre organischen Abfälle in Biogas um und betreibt damit ihre neun Gas-Lastwagen.

Technologie zum Anfassen

Die Innovationsshow zeigt die nähere und fernere Zukunft unserer individuellen Mobilität: Einerseits bieten Experten Einblick in moderne und bereits serienmässig hergestellte Antriebe wie den Hybridmotor oder Erdgas- und Kompogasfahrzeuge.  Andererseits zeigen Brennstoffzellen und Wasserstoffantrieb die ferne und vielversprechende Zukunft einer klimaneutralen und schadstofffreien Fortbewegung. 

In Zusammenarbeit mit dem Paul Scherrer Institut sowie den Partnern aus der Energie-, Gas- und Automobilwirtschaft können als Highlight der erdgasbetriebene Concept Car „Senso“ und ein Modell des Rekordfahrzeugs Pac Car präsentiert werden.

Lifestyle und nachhaltige Mobilität

Fakten über Kosteneinsparungen, ökologische Vorteile und Sicherheitsaspekte einer energieeffizienten Fahrweise und moderner Fahrzeuge sorgen für ein informatives Angebot. Angebote für Kinder (Mini Solar Challenge), eine Rekordversuch fürs Guinessbuch (500 E-Bike-Fahrende auf einmal zusammenbringen) und eine attraktive Moderation mit Mona Vetsch versprechen Lifestyle und nachhaltige Mobilität.

Die rallye21 wird unterstützt von einem namhaften Patronatskomitee, zu dem seit diesem Jahr auch Bertrand Piccard, Präsident „Solar Impulse“ gehören. Regierungsrätin Barbara Schneider hat das rallye21 von Anfang an unterstützt und sagt: "Wenn wir es schon nicht vermeiden können und wollen, Auto zu fahren, so sollten wir es auf möglichst schonende Art tun. Die Rallye beweist, dass das "in" sein kann!“
Weitere Auskünfte: www.rallye21.ch oder direkt bei der Projektleitung rallye21
Susanne Gäumann, 076 385 61 68, susanne.gaeumann@ecos.ch
Pierre Strub, 079 256 89 34. pierre.strub@ecos.ch
Zu weiteren Veranstaltungen im Rahmen des Energieforum sun21 siehe www.sun21.ch
Eine Veranstaltung im Rahmen des Energieforum 
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